
Wertingen

Vortrag im
Radiomuseum
„Giganten im Äther“: So lautet das
Vortragsthema am Sonntag, 17.
März, um 15 Uhr im Radio-Tele-
fonmuseum Wertingen. Bernd
Schmid, ehrenamtlich als Sende-
leiter im Radio- und Telefonmu-
seum Wertingen und als Amateur-
funker seit Jahren aktiv, hat sein
Vortragsthema den großen Sende-
anlagen gewidmet. Viele kennen
den Eiffelturm als Sehenswürdig-
keit von Paris. Dass er heute noch
steht, ist auch seinem Zweck als
Sendemast geschuldet. Auch der
Längstwellensender, dessen Name
„Goliath“ schon auf Gigantismus
hinweist, wird ebenfalls im Referat
vorgestellt. Der polnische Sende-
mast Konstantynów war ein 1974
errichteter Sendemast in Konstan-
tynów, Gemeinde Gąbin (Polen). Er
galt bis zu seinem Einsturz 1991
mit einer Höhe von fast 650 Me-
tern als höchstes Bauwerk der
Welt. Auch die zwei 115 Meter ho-
hen hölzernen Sendetürme vom
Bayerischen Rundfunk in Isma-
ning kommen im Vortrag von
Schmid zur Sprache. Die Vorträge
finden in Zusammenarbeit mit der
VHS Zusamtal statt. Jeden dritten
Sonntag des Monats von 14 bis 17
Uhr ist das Radio- und Telefonmu-
seum für alle geöffnet. In sieben
Räumen stehen circa 600 Gram-
molas, Grammophone, Radiode-
tektoren, Röhrenradios, Musik–
Fernsehtruhen, Tonbänder, drei
Musikboxen, die bestaunt und ge-
hört werden können. Der Eintritt
ist frei. (AZ)


